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            § 4 

 
(1) Die Höhe des durch sonstige Einnahmen nicht gedeckten Bedarfs, der nach Art. 18 ff. des Fi-

nanzausgleichsgesetzes umzulegen ist, wird für das Haushaltsjahr 2026 auf 69.727.274,59 Eu-
ro (Umlagesoll gem. der vorläufigen Steuer- und Umlagekraftzahlen) festgesetzt. 

 
(2) Nach Art. 18 Abs. 3 des Finanzausgleichsgesetzes werden die Umlagesätze für die Kreisumla-

ge wie folgt festgesetzt: 
1. Aus der Steuerkraftzahl der 

 
a) Grundsteuer A (land- und forstwirtschaftliche Betriebe) 49,5 v. H.  
 
b) Grundsteuer B (Grundstücke) 49,5 v. H.  

 
2. Aus der Steuerkraftzahl der Gewerbesteuer 49,5 v. H.  
 
3. Aus den Schlüsselzuweisungen 49,5 v. H.  
 
4. Aus dem Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer 49,5 v. H.  

 
(3) Für die gemeindefreien Gebiete wird der Steuersatz (Hebesatz) wie folgt festgesetzt: 
 

Grundsteuer A (land- und forstwirtschaftliche Betriebe) 235 v. H. 
 
 

§ 5 
 

 Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushalts-
plan wird auf 25.800.000 Euro festgesetzt. 
 

§ 6 
 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2026 in Kraft. 
 
 
Neustadt a. d. Aisch,  
L a n d k r e i s 
Neustadt a. d. Aisch - Bad Windsheim 
 
 
 
 
 
Dr. Christian von Dobschütz 
Landrat 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

VORBERICHT 
 
 

ZUM HAUSHALTSPLAN  
 

für das Haushaltsjahr 2026 
 

(§ 3 KommHV)  



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 

 
 

 
Landkreis Neustadt a. d. Aisch - Bad Windsheim  

Zahlen und Fakten  
 

 

 2026 2025 2024 

Kreisbevölkerung  (Einwohner) 100.848 

 

100.982 

(31.12.2023; Zensus!) 

103.303 

(31.12.2022) 

Fläche  (in km²) 1.267,1 (17) 1.267,1 (17) 1.267,1 (17) 

Haushaltsvolumen gesamt Euro  
Verwaltungshaushalt Euro  
Vermögenshaushalt Euro  

183.456.400 Euro 
155.216.700 Euro 

28.239.700 Euro 

177.904.700 Euro 
148.529.800 Euro 

29.374.900 Euro 

153.064.900 Euro 
133.268.500 Euro 

19.796.400 Euro 

Steuerkraft  (Euro/Einwohner) 

Rangfolge in Bayern 

 

1.180,26 

58 

1.163,17 

56 

1.080,31 

61 

Umlagekraft  (Euro/Einwohner) 
Rangfolge in Bayern 

 

1.396,80  
60 

1.384,50  
53 

1.276,92  
64 

Kreisumlage  
Hebesatz %  

 

69.727.300 Euro 
49,5 

66.129.500 Euro 
47,3 

62.392.497 Euro 
47,3 

Bezirksumlage  
Bezirksumlagesatz %  

 

36.920.626 Euro 
26,21 

36.238.786 Euro 
25,92 

31.064.688 Euro 
23,55 

Schlüsselzuweisung   

 

24.516.400 Euro 22.818.000 Euro 22.592.004 Euro 

Gesamtverschu ldung   
(zum 31.12. ohne Kliniken) 
Gesamtverschuldung (Euro/Einw.) 

 
 

9.147.200 Euro 
 

90,70 Euro 

5.500.000 Euro 
 

69,31 Euro 

7.000.000 Euro 
 

67,76 Euro 

Kreisstraßenlänge   
Bundesautobahn 
Bundesstraßen 
Staatsstraßen 
Gemeindeverbindungsstraßen 
Ortsstraßen 

394,306 km 
12,789 km 

120,223 km 
270,589 km  
510,153 km 
642,354 km 

394,306 km 
12,789 km 

120,223 km 
270,589 km  
510,153 km 
642,354 km 

394,306 km 
12,789 km 

120,223 km 
270,589 km  
510,153 km 
642,354 km 

 
( ..) = Reihenfolge im Land 







 

 

 
 

   
Überblick über das Haushaltsjahr 2024 

 
 
 Ergebnis der Jahresrechnung 2024 

 
 
Die Jahresrechnung 2024 schließt ab im  
Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit je 142.309.123 Euro 
 
und im  
Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit je 20.741.193 Euro 
 
Verwaltungs- und Vermögenshaushalt 2024 
haben zusammen ein Jahresergebnis von 163.050.316 Euro 
 
 
 
 
Ermittlung der bereinigten Gesamtausgaben des Verwaltungshaushaltes 
 
Gesamtausgaben Verwaltungshaushalt 142.309.123 Euro 
 
a) Innere Verrechnungen (UGr 679) 172.826 Euro 
 
b) Kalkulatorische Abschreibungen (UGr 680) 1.812.299 Euro 

 
c) Kalkulatorische Zinsen (UGr 685) 954.723 Euro 
 
d) Zuführung zum Vermögenshaushalt (Gr 86) 6.045.309 Euro 
Bereinigtes Jahresergebnis 2024 133.323.966 Euro 
 
Das bereinigte Ergebnis des Jahres 2023 betrug 119.240.254 Euro 
 

     E r h ö h u n g   14.083.712 Euro   
  = 11,81   v. H. 

 
 
 

Jahresrechnung 2024 
 
Das Haushaltsjahr 2024 hat im Vergleich zu den ursprünglichen Planansätzen besser abgeschlossen, 
so hat sich die ursprünglich im Haushaltsplan zum Haushaltsausgleich vorgesehene Entnahme aus 
der Allgemeinden Rücklage von 6,546 Mio. Euro auf 5,567 Mio. Euro reduziert. Weitere Ausführungen 
sind aus dem Rechenschaftsbericht 2024 zu entnehmen. 
 
 
 
 
 
. 

 
 

 
 



 

 

 
 
 

 
Überblick über das Haushaltsjahr 2025 

 
Verwaltungs- und Vermögenshaushalt 2025 
 
Der Gesamthaushaltsplan hat ein Volumen von 177.904.700 Euro 
 
 
 
Ermittlung der bereinigten Gesamtausgaben des Verwaltungshaushalts 
 
 
Gesamtausgaben des Verwaltungshaushaltes 148.529.800 Euro 
 
abzüglich: 
 
a) Innere Verrechnungen (UGr 679) 153.300 Euro 
 
b) Kalkulatorische Abschreibungen (UGr 680) 1.686.500 Euro 

 
c) Kalkulatorische Zinsen (UGr 685) 931.500 Euro 
 
d) Zuführung zum Vermögenshaushalt (Gr 86) 3.614.800 Euro 
 
Bereinigte Gesamtausgaben des Verwaltungshaushalts 142.143.700 Euro 
 
Die bereinigten Gesamtausgaben des Verwaltungshaushaltes  
für 2024 betrugen 133.323.966 Euro 

 
E r h ö h u n g   8.819.734 Euro = 6,61 % 
 
 
 
Gesamthaushaltsvolumen: 
 

Haushaltsjahr 2025 177.904.700 Euro 
Haushaltsjahr 2026  183.456.400 Euro 
Erhöhung 5.551.700 Euro = +  3,11 % 
 

Ermittlung der bereinigten Gesamtausgaben des Verwaltungshaushalts 2026 
 

Gesamtausgaben des Verwaltungshaushalts  155.216.700 Euro 
abzüglich: 

a) Innere Verrechnungen (UGr 679) 159.000 Euro 

b) Kalkulatorische Abschreibungen (UGr 680) 2.023.300 Euro 

c) Kalkulatorische Zinsen (UGr 685) 983.500 Euro 

d) Zuführung zum Vermögenshaushalt (Gr. 86) 4.040.600 Euro 

Bereinigte Gesamtausgaben des Verwaltungshaushalts 148.010.300 Euro 

Die bereinigten Gesamtausgaben des Verwaltungshaushaltes 

für 2025 betrugen 142.142.000 Euro 

E r h ö h u n g  5.977.100 Euro = + 4,20 % 

 

 

 

 





 

 

 

 
 

 

 

  



 

 

 
 

Steuer- und Umlagekraft 
 
Die Umlagekraft des Landkreises (= Steuerkraft + 80 % der gemeindlichen Schlüsselzuweisungen) 
bewegt sich aufgrund der strukturellen Gegebenheiten auf vergleichsweise niedrigem Niveau (siehe 

 
 
 
 



 

 

 
 
 
 

 

Finanzkraft 
 
 
Von der durch den Landkreis vereinnahmten Kreisumlage werden über 52,94 % für die Bezirksumlage 
abgeschöpft. Die folgende Übersicht zeigt, was beim Landkreis verbleibt (bereinigte Kreisumlage).  
 
 
 Haushalt 2026 Haushalt 2025 Haushalt 2024 
Kreisumlage  
 

69.727.300 
(49,5 %) 

 

66.129.500 
(47,3 %) 

 

62.400.000 
(47,3 %) 

Abzüglich Bezirksumlage  36.920.700 
(26,21 %) 

 

36.252.800 
(25,92 %) 

31.064.700 
(23,55 %) 

Abzüglich Krankenhausumlage 
 

2.658.000 2.785.200 2.100.000 

Zwischensumme 
 

30.148.600 27.091.500 29.235.300 

Zzgl. Schlüsselzuweisungen 
 

24.516.400 22.818.000 21.500.000 

Finanzkraft 
 

54.665.000 49.909.500 50.735.300 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
Kreisumlage (UGr. 0720) 
 

 

Die Kreisumlage ist eine der Haupteinnahmequellen des Landkreises. Ihre Erhebung ist Be-
standteil des Rechts der Landkreise, das Finanzwesen im Rahmen der Gesetze selbst zu   
regeln und zur Deckung des für die Erfüllung der Aufgaben notwendigen Finanzbedarfs Ab-
gaben nach Maßgabe der Gesetze zu erheben, soweit ihre sonstigen Einnahmen nicht aus-
reichen (Art. 16 LKrO).  
Die Kreisumlage umfasst mit rd. 69,72 Mio. Euro 44,92 % der Gesamteinnahmen des Ver-
waltungshaushaltes. Sie errechnet sich nach der Umlagekraft, die sich wiederum aus der 
Steuerkraft der einzelnen Städte und Gemeinden ergibt. Zusätzlich wird ein 80 %iger Anteil 
der Schlüsselzuweisungen an die Kommunen des Landkreises angerechnet. 
 
Bei einem Hebesatz von 49,5 % errechnet sich für 2026 folgende Kreisumlage  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 

Bezirksumlage (UGr. 8325) 

 
Auch die Bezirke legen den in ihren Haushalten ungedeckten Finanzbedarf (Umlagesoll) im Wege der 
Bezirksumlage um; Umlageschuldner sind die kreisfreien Städte und Landkreise (vgl. Art. 21 FAG). 
 
Die Umlagegrundlagen entsprechen in ihrer Zusammensetzung im Wesentlichen denen für die 
Kreisumlage, beziehen jedoch auch die Steuerkraft der gemeindefreien Grundstücke mit ein.  
 
Für den Bezirk Mittelfranken ist die Umlagekraft um 4,30 % gestiegen (Kreisfreie Städte -2,5 %; Land-
kreise + 12,90 %). Der Bezirk hat seinen Hebesatz auf 26,21 % erhöht. 









 

 

 
Schuldenstand und Schuldendienst (mit Inneren Darlehen) 
 
Schuldenstand des Landkreises  zum 31.12. (in Tausend Euro)

2021 2022 2023 2024 2025 2026

Landkreis 7.354 7.056 7.000 7.000 5.500 9.147

Kreiskliniken (ohne Kontodispo.) 2.885 2.494 2.630 1.728 15.327 s. Wirtschaftspl.2026

Sondervermögen der Kliniken 2 0 0 0 0 0

Gesamtverschuldung 10.241 9.550 9.630 8.728 20.827 

*) letzte Kreditaufnahme war im Haushaltsjahr 2012

Schuldendienst des Landkreises

2021 2022 2023 2024 2025 2026

Zins 6 2 0 0 0 31

Tilgung 486 298 56 0 0 0
Sondertilgung Inneres Darlehen 548 0 1.500 1.000

Schuldendienst gesamt 1.040 300 56 0 1.500 1031

 
 
 
 

 
Rücklagen (UGr. 3100) 
 
Die Mindesthöhe der allgemeinen Rücklage beträgt 1.414.586 Euro (= 1 % der Ausgaben 
des Verwaltungshaushaltes im Durchschnitt der letzten 3 Jahre). 
 
Der Bestand der allgemeinen Rücklage beträgt zum 01.01.2026 10.836.585 Euro. Eine 
Rücklagenentnahme zum Ausgleich des Haushaltes 2026 in Höhe von 6.596.800 Euro ist 
eingeplant. 
Daneben sind Sonderrücklagen i. H. v. rund 10,8 Mio. Euro (Abfallwirtschaft) vorhanden. 
Hier sind in der Summe Entnahmen in Höhe von rd. 5,9 Mio. Euro vorgesehen. 
 
 
 
Verpflichtungsermächtigungen 
 
Nach Art. 61 Abs. 1 der LkrO dürfen Verpflichtungen zur Leistung von Ausgaben für Investi-
tionen und Investitionsförderungsmaßnahmen in künftigen Jahren nur eingegangen werden, 
wenn der Haushaltsplan hierzu ermächtigt.  
Im Haushaltsjahr 2026 sind u.a.Verpflichtungsermächtigungen für  
 

- die Baumaßnahme Berufsschule Bad Windsheim 
- die Tiefbaumaßnahme Kr NEA 19 Hagenbüchach-Bräuersdorf 

 
von insgesamt 22.180.000 Euro veranschlagt, da hierfür bereits 2026 Verpflichtungen für 
künftige Haushaltsjahre eingegangen werden. 
 
 
 







 

 

 
Für den sozialen Bereich wird deshalb insgesamt folgende Entwicklung erwartet 
 
 
 

 
 
 
 
Sozialhilfe 
 
Im Bereich der Sozialhilfe erwarten wir im Vergleich zum laufenden Jahr stabile Fallzahlen, 
so dass sich der Aufwand voraussichtlich nicht größer verändern wird.  
Die Neueinstufung der nach dem 01.04.2025 eingereisten Flüchtlinge aus der Ukraine in das 
Asylbewerberleistungsgesetz erhöht zwar das Arbeitsvolumen im Sachgebiet, aber aufgrund 
der einhundertprozentigen Erstattung durch den Freistaat Bayern wird dieser Bereich (Ab-
schnitt 42) für uns weiterhin kostenneutral sein.  
Bei den Kosten der Unterkunft für SGB II Bezieher (für die der Landkreis Kostenträger ist) 
muss der Eigenanteil des Landkreis aufgrund der Fallzahlen und aufgrund der gestiegenen 
Verbrauchsgebühren weiterhin auf hohem Niveau gehalten werden (Abschnitt 48). Die Bun-
desbeteiligung beträgt 2026 voraussichtlich 69,5 %.  
 
 
 
 
Aufwendungen der Sozialhilfe  
 
 

 



 

 

 
Jugendhilfe 
 
Unser Aufwand wird für die originäre Jugendhilfe (ohne Personalausgaben für die klassische 
Verwaltung des Jugendamtes) nach den Vorausberechnungen des Jugendamtes weiterhin 
auf hohem Niveau rd. 10,3 Mio. Euro verbleiben, was aufgrund der eher defensiven Kalkula-
tion sogar einen minimalen Rückgang bedeutet. In diesem Zusammenhang seien auch die 
rückläufigen Zahlen bei den sog. UMA-Flüchtlingen erwähnt.  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 







 

 

 
 
 
 

Bauunterhalts- und Bewirtschaftungskosten für die Gebäude des Landkreises 
 
 
 2025 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
 

2024 
Ergebnis 

Gruppierung 50 
(Bauunterhalt bzw. 
Betriebstechnische 
Anlagen) 
 

2.034.700 1.873.200 1.604.268 

Gruppierung 54 
(Heizung, Strom, 
Wasser, usw.) 
 

3.181.900 3.155.100 2.833.985 

    
 
 
 
Aufgrund der in 2026 vorgesehenen Unterhaltsmaßnahmen steigen die vorgenannten Kos-
ten jeweils moderat. Auf folgende Aspekte sei noch hingewiesen. 
 

- Zum 01.01.2026 haben wir aufgrund einer Neuausschreibung mit der Firma Köthen 
Energie GmbH einen neuen Stromlieferanten. Aufgrund entsprechender Entlastun-
gen auf dem Strommarkt hat sich der kWh-Preis von rd. 42 Cent auf nunmehr 26,59 
Cent/kWh reduziert. 
 

- Der Gaspreis (2 Liegenschaften werden noch mit Gas beheizt) sinkt im Vergleich zum 
Vorjahr von rd. 5 Cent/kWh auf nunmehr 4,5 Cent bzw. 4,9 Cent/kWh.  
 

- Die Reinigungskosten steigen aufgrund gestiegener Lohnkosten um weitere rund 5 
Prozent. 
 

- Die Kosten für Wartungen unterliegen ebenfalls einer stetigen Steigerung.  
 
 
 
In der Liegenschaftsverwaltung des Landkreises werden alle Verbrauchsdaten der Land-
kreisliegenschaften gesammelt und aufgearbeitet. In Zusammenarbeit mit den Hausmeistern 
werden Abweichungen, Probleme usw. abgesprochen und versucht, Verbesserungen zu er-
zielen. Zudem wird weiterhin daran gearbeitet, durch bauliche Maßnahmen Einsparungen zu 
erzielen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
Die Personalausgaben haben sich wie folgt entwickelt: 
 
 
  

Haushaltsjahr 2026 
 

Haushaltsjahr 2025 
 

Erhöhung 

 
Personalausgaben Brutto lt. 
Haushaltsansatz 
 

 
31.267.500  

 
29.456.400 Euro 

 
1.811.100 Euro 

 
Erhöhung zum Ansatz 2025 
 

   
+ 6,15 % 

 
Die Erhöhung ist u.a. begründet mit: 
 
Tariferhöhung, lineare Fortschreibung, Stufensteigerung, Altersteilzeit, Höhergruppierung 
und Personalaufstockung in Höhe von 7,75 Stellen (Auflistung bzw. Aufgliederung siehe 
Stellenplan und Anhang) 
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A B C K L M N P Q S T U V W X Y
Haushaltsplªne der Gemeinden 2025

Anteil der freie SpitzeZuf¿hrung anZuf¿hrung
Kreis-Umlage Anteil Umlage Zuf¿hrung Tilgungen freie Finanz- Invest.- einschl.Sonderr¿cklageVmH > VwH

Gemeinde VwH VmH 2025 an VwHVwH > VmH VwH spannepauschaleInv.-Pauschalef¿r kostenr. E.(umgek.Z.)GrSt A GrSt B GewSt
ú ú ú ú % ú ú ú ú ú ú

Bad Windsheim 36.298.905 16.034.473 9.189.280 25,3% 0 0% 1.400.000-1.400.000184.976-2.536.326 01.321.302260 260 365
Baudenbach 3.416.942 2.829.573 675.942 19,8% 393.188 12% 7.500 385.688 126.500 512.188 90.000 0 410 130 350
Burgbernheim 9.420.000 9.220.000 2.704.170 28,7% 0 0% 503.100-503.100110.000-993.100 0 600.000500 260 320
Burghaslach 7.018.950 2.326.550 1.128.251 16,1% 966.400 14% 176.000 790.400 143.000 933.400 650 0 360 220 360
Dachsbach 5.254.700 2.991.100 1.200.057 22,8% 0 0% 0 0 126.500-185.300 17.500311.800140 140 350
Diespeck 9.544.303 9.190.301 2.193.674 23,0% 631.063 7% 265.000 366.063 126.500 492.563 261.354 0 220 220 350
Dietersheim 7.300.000 6.200.000 1.338.635 18,3% 790.000 11% 125.000 665.000 127.000 792.000 0 0 350 250 320
Emskirchen 13.484.000 5.648.400 3.919.197 29,1% 202.200 1% 213.300-11.100126.500115.400 0 0 385 350 350
Ergersheim 3.393.100 3.278.000 1.270.646 37,4% 0 0% 85.000-85.00068.000 -267.000 0 250.000740 230 380
Gallmersgarten 1.450.000 1.060.000 430.342 29,7% 100.000 7% 55.000 45.000 130.000 175.000 0 0 500 200 320
Gerhardshofen 6.933.200 3.589.300 1.451.607 20,9% 222.600 3% 0 222.600 126.500 349.100 56.800 0 160 145 350
Gollhofen 3.196.100 5.700.000 642.821 20,1% 90.000 3% 0 90.000 114.000 204.000 0 0 700 270 370
Gutenstetten 4.213.465 2.410.735 1.024.557 24,3% 220.259 5% 212.500 7.759 110.000 117.759 0 0 400 180 350
Hagenb¿chach 5.454.507 908.070 909.620 16,7% 285.150 5% 214.220 70.930 126.500 197.430 1.220 0 400 250 300
Hemmersheim 1.772.200 2.224.400 432.214 24,4% 190.000 11% 0 190.000 143.000 333.000 0 0 740 123 380
Illesheim 2.650.000 2.850.000 869.338 32,8% 120.000 5% 0 120.000 110.000 230.000 0 0 400 150 350
Ippesheim 2.606.600 2.536.000 658.987 25,3% 60.000 2% 60.000 0 126.500 126.500 3.500 0 550 250 320
Ipsheim 6.270.755 6.429.500 1.216.142 19,4% 442.776 7% 331.500 111.276 133.200 244.476 0 0 290 290 360
Langenfeld 3.006.900 3.118.200 582.692 19,4% 106.800 4% 102.200 4.600 126.500 131.100 0 0 350 140 380
Marktbergel 3.650.000 2.800.000 792.124 21,7% 140.000 4% 45.000 95.000 126.500 221.500 0 0 410 210 320
Markt Bibart 5.046.800 5.596.000 1.197.430 23,7% 449.500 9% 128.800 320.700 130.000 450.700 0 0 400 200 380
Markt Erlbach 15.166.000 7.447.000 3.502.588 23,1% 1.715.000 11% 315.000 1.400.000 127.000 1.527.000 0 0 390 270 380
Markt Nordheim 2.964.200 2.646.700 705.932 23,8% 255.000 9% 75.000 180.000 131.000 311.000 0 0 600 200 320
Markt Taschendorf 2.517.500 1.049.100 672.810 26,7% 70.300 3% 0 70.300 136.200 206.500 0 0 400 165 380
M¿nchsteinach 5.094.988 1.165.295 945.321 18,6% 252.599 5% 186.000 66.599 138.138 204.737 178.122 0 350 175 350
Neuhof (Zenn) 4.847.940 2.176.800 1.316.324 27,2% 89.270 2% 58.000 31.270 126.500 157.770 0 0 450 450 345
Neustadt (Aisch) 33.499.643 23.820.170 8.640.964 25,8% 663.000 2% 640.750 22.250 214.601 236.851 0 0 475 354 375
Oberickelsheim 1.960.000 2.342.400 416.509 21,3% 135.000 7% 67.600 67.400 141.000 208.400 0 0 650 270 400
Obernzenn 6.141.700 3.226.800 1.665.378 27,1% 0 0% 152.500-152.500126.500-291.600 0 265.600500 200 350
Oberscheinfeld 2.598.400 3.304.100 739.065 28,4% 172.300 7% 66.900 105.400 132.300 237.700 0 0 330 120 350
Scheinfeld 10.865.400 7.243.900 2.944.890 27,1% 450.200 4% 319.000 131.200 126.500 257.700 0 0 380 270 360
Simmershofen 2.684.400 2.630.800 633.590 23,6% 143.000 5% 156.100-13.100131.500118.400 0 0 580 270 350
Sugenheim 6.306.200 9.904.200 1.446.168 22,9% 521.200 8% 215.200 306.000 130.000 436.000 14.400 0 350 157 360
Trautskirchen 2.927.900 1.407.800 683.238 23,3% 200.300 7% 41.700 158.600 153.000 311.600 15.000 0 400 250 340
Uehlfeld 8.860.300 4.578.800 2.235.455 25,2% 81.800 1% 208.500-126.700110.000 -16.700 0 0 185 170 365
Uffenheim 19.021.500 8.392.000 4.223.508 22,2% 914.000 5% 751.000 163.000 130.000 293.000 0 0 500 300 340
Weigenheim 2.241.500 5.563.600 520.591 23,2% 135.000 6% 62.300 72.700 150.000 222.700 12.400 0 500 250 350
Wilhelmsdorf 4.248.950 3.171.670 1.009.437 23,8% 973.370 23% 36.900 936.470 126.500 1.062.970 85.400 0 480 240 360

Summe:273.327.948187.011.737 24,0%12.181.275 7.276.570 7 4.972.415 6 736.346 5 426 226 353

Hebesªtze Gemeinde
Zuf¿hrung am

Seite 1



MITGLIEDSCHAFT DES LANDKREISES NEUSTADT A. D. AISCH - BAD WINDSHEIM 
BEI ZWECKVERBÄNDEN UND SONSTIGEN EINRICHTUNGEN

1. "RETTUNGSZWECKVERBAND ANSBACH" (UA. 1300)

Sitz:  Ansbach
(Amtsblatt der Regierung von Mittelfranken Nr. 17/1976)

Verbandsmitglieder: Stadt Ansbach, Landkreis Ansbach 
Landkreis Neustadt a. d. Aisch - Bad Windsheim 

Aufteilung des Finanzbedarfs nach dem Verhältnis der Einwohnerzahlen der Verbandsmitglieder 
(derz. 30,8%). 

2. ZWECKVERBAND "STAATLICHE FACHOBERSCHULE FÜRTH" (UA. 2601)

Sitz:  Fürth/Bay.
(Amtsblatt der Regierung von Mittelfranken Nr. 19/1974 und RABl Nr. 7/1980)
(4. Änderungssatzung)

Verbandsmitglieder: Stadt Fürth/Bay., Landkreise Fürth/Bay. und 
Neustadt a. d. Aisch - Bad Windsheim 

Kostenbeteiligung: Umlage nach der Schülerzahl aus dem Gebiet der 
Verbandsmitglieder (Stand: 01.10. des Vorjahres)  

3. ZWECKVERBAND "SCHULZENTRUM BAD WINDSHEIM" (UA. 2851)

Sitz: Landratsamt Neustadt a. d. Aisch - Bad Windsheim 

Verbandsmitglieder: - Landkreis Neustadt a. d. Aisch - Bad Windsheim
- Mittelschulverband Bad Windsheim
- Verein "Lebenshilfe Neustadt a. d. Aisch - Bad Windsheim            
e.V." 
- Stadt Bad Windsheim

Umlagen: Der durch staatliche oder andere Fördermittel, Darlehen und
sonstige Einnahmen nicht gedeckte Finanzbedarf des
Zweckverbandes wird auf die Verbandsmitglieder umgelegt.

4. ZWECKVERBAND "TIERKÖRPERBESEITIGUNG NORDBAYERN" (UA. 7251/7261)

Sitz: Bamberg

(Amtsblatt der Regierung von Oberfranken Nr. 10/99)

Verbandsmitglieder: Landkreise Bamberg, Bayreuth, Coburg, Erlangen-Höchstadt, 
Forchheim, Fürth, Hof, Kronach, Kulmbach, Lichtenfels, Neustadt 
a. d. Aisch - Bad Windsheim, Nürnberger Land, Wunsiedel, die
kreisfreien Städte Bamberg, Bayreuth, Coburg, Erlangen, Fürth,
Hof, Nürnberg und der Zweckverband für die
Tierkörperbeseitigung in der nördlichen Oberpfalz

Umlagen: Umlage nach Anlieferung von Tierkörpern 
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8. ZWECKVERBAND DER "VEREINIGTEN SPARKASSEN IM LANDKREIS
NEUSTADT A. D. AISCH - BAD WINDSHEIM" (UA. 8701)
Sitz:   Neustadt a. d. Aisch

(Amtsblatt der Regierung von Mittelfranken Nr. 32/1974)

Verbandsmitglieder: Landkreise Ansbach und Neustadt a. d. Aisch - Bad Windsheim, 
Städte Burgbernheim, Neustadt a. d. Aisch, Scheinfeld, 
Uffenheim und Bad Windsheim, Markt Emskirchen und 
Gemeinde Wilhelmsdorf. 

Finanzbedarf: Den Finanzbedarf des Zweckverbandes trägt die Zweck-
verbandssparkasse, unbeschadet der Haftung der Verbands-
mitglieder. 

9. REGIONALER PLANUNGSVERBAND WESTMITTELFRANKEN (REGION 8)
Sitz: Ansbach

(Amtsblatt der Regierung von Mittelfranken Nr. 27/1973)

Verbandsmitglieder: Mitglieder des Verbandes sind alle Gemeinden, deren Gebiet in 
der Region liegt sowie die Landkreise, deren Gebiet ganz oder 
teilweise zur Region gehört. 

Finanzbedarf: Der regionale Planungsverband erhält den notwendigen Aufwand 
für die Ausarbeitung und fortwährende Überprüfung des 
Regionalplans vom Freistaat Bayern ersetzt. 

SONSTIGE: 

1. ZWECKVERBAND VERKEHRSVERBUND GROSSRAUM NÜRNBERG (ZVGN) (UA. 7912)
(Amtsblatt der Regierung von Mittelfranken Nr. 1/1987)
Sitz: Nürnberg 

Verbandsmitglieder: Kreisfreie Städte Ansbach, Erlangen, Fürth, Nürnberg, 
Schwabach, 
Landkreise Amberg-Sulzbach, Ansbach, Erlangen - Höchstadt, 
Forchheim, Fürth, Neumarkt, Neustadt a. d. Aisch -Bad 
Windsheim, Nürnberger Land, Roth, Weißenburg - 
Gunzenhausen. 

Umlagen: Der Zweckverband erhebt für seinen Finanzbedarf von den 
Verbandsmitgliedern eine Umlage (siehe § 13 der Satzung des 
Zweckverbandes) 

2. ARBEITSGEMEINSCHAFT "MITTELFRÄNKISCHE BOCKSBEUTELSTRASSE"
Sitz: Neustadt a. d. Aisch 

Verbandsmitglieder: Landkreis sowie die Städte und Gemeinden, die Weinbauvereine 
und Winzer im Bereich der Bocksbeutelstraße 

Finanzbedarf: Soweit nicht aus dem Betrieb erwirtschaftet, Deckung durch 
Umlagen der Mitglieder 
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